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Stand der Information: Juli 2021 
 
Name und Adresse der Weiterbildungsstelle (falls vorhanden URL)  
Praxis Dr. Dr. Heinz Giesen, Grüner Weg 2, 48683 Ahaus 
www.hausaerzte-wuellen.de 
 
Ansprechpartner*in & Kontaktdaten:  
Heinz Giesen; heinz.giesen(at)medcoo.de 
 
Bitte beschreiben Sie in maximal drei Sätzen die Weiterbildungsstelle: 
 
Nach der Weiterbildung in meiner Praxis ist der AIW in der Lage, seine eigene Praxis 
medizinisch und organisatorisch zu führen. Wir vermitteln das hierzu nötige Wissen auf Basis 
der Handouts des KWWL persönlich und fallbezogen. Wer die Region seiner zukünftigen 
Selbstständigkeit schon kennt, dem helfen wir beim Aufbau seiner eigenen Praxis, in dem wir 
diese schon während der Weiterbildungszeit von einem abgabewilligen Kollegen 
übernehmen und für die Übernahme durch den AIW vorbereiten. 
 
1. Was zeichnet die Weiterbildungsstelle aus?  

 Welche Inhalte und Themen lassen sich in der Weiterbildung besonders gut bearbeiten? 
 

Präventions- und Ultraschalluntersuchungen aller Art, Schlaf-, Sport- und manuelle Medizin, 
Psychotherapie, ab 01.10.2021 Betriebsmedizin. Durch AIW-Kollegen über den Quereinstieg 
können wir auch chirurgisches und urologisches Wissen auf Facharztniveau vermitteln. 
 

 Für wen würden Sie eine Rotation in Ihrer Weiterbildungsstelle empfehlen? 
 

Wir bieten die Weiterbildung in Rotation an bis zu drei Standorten auch in unserer Praxis an.  
In Ahaus-Wüllen erleben Sie eine hochfrequentierte, gut durchorganisierte Landarztpraxis. 
In Ahaus-Alstätte eine Landarztpraxis im Aufbau mit den Schwerpunkten Wundversorgung 
und Betriebsmedizin.  
In Münster vermitteln wir zum einen die Hausarztmedizin in einer Stadtpraxis mit Versor-
gungsschwerpunkt im Altenheim, Kooperation mit dem LWL für die hauärztliche Betreuung 
von Langzeitpatienten, die Suchtmedizinische Grundversorgung von etwa 40 Patienten und 
die Hausarztmedizin von Patienten in prekärer Lebenssituation sowie zum anderen die Pra-
xistätigkeit in einem stark wachsenden und jungen Stadtteil im zentrumnahen Westen von 
Münster.  

http://www.hausaerzte-wuellen.de/
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_______________________________________________________________________________ 
Mit diesem Bogen wollen wir stellensuchende Ärzt*innen in Weiterbildung über attraktive Weiterbil-
dungsangebote in Westfalen-Lippe informieren. 
Wenn auch Sie ein Weiterbildungsangebot für Ärzt*innen in Weiterbildung zum Facharzt für Allge-
meinmedizin annoncieren wollen, schicken Sie bitte Ihr Kurzportrait unter Stellungnahme auf die an-
gegebenen Fragen (max 2 Seiten) an kwwl@rub.de 
Die Verantwortung für die Richtigkeit der Angaben liegt beim annoncierenden Weiterbilder 

2. Wie ist die Weiterbildung strukturiert?  

 In wieweit können z.B. vor und während der Weiterbildung Absprachen oder Vereinba-
rungen getroffen werden? 

Unser Versprechen gilt: Alles Nötige für die Selbstständigkeit wird innerhalb von 24 Monaten 
vermittelt. Wir unterstützen Weiterbildung während der Arbeitszeit (auch umfassende Kurse 
wie PT, MT oder Betriebsmedizin). Die mindestens halbjährlichen Weiterbildungsgespräche 
dokumentieren den individuellen Bedarf und die daraus abgeleiteten Maßnahmen auch for-
mal. Wir führen an die Mitarbeit im Werkzeugkasten Niederlassung heran, unterstützen die 
Teilnahme am Mentoring und den Seminaren des KWWL und zeigen auch die Möglichkeiten 
zum berufspolitischen Engagement auf. Der kollegiale Austausch mit anderen AIW ist uns 
wichtig, im Rahmen von Qualitätszirkelarbeit oder während der gemeinsamen Fahrt zur Ar-
beit. Hier sind wir für alle Ideen offen. Dafür erwarten wir im Gegenzug Engagement, das In-
teresse an hausärztlicher Versorgung von chronisch kranken Patienten sowie den Wunsch, 
die eigene Expertise im Ärzteteam herauszubilden und für unsere Patienten anzubieten. 
 

 Gibt es eine Struktur für regelmäßiges Feedback, fachliche Anleitung und / oder die Mög-
lichkeit zur Klärung von Fragen? 

Für AIW aus Münster sind die gemeinsamen Fahrten zur Praxis die beste Form der Betreuung. 
Weiterbilder und/ oder mindestens 1 AIW klären alle Fragen und geben auch durch Diskus-
sion von Fragen der Praxisorganisation tiefe Einblicke in die Praxisführung. Die Rotation in 
andere Standorte der Praxis soll den Einblick in die unterschiedlichen Arbeitsweisen der haus-
ärztlichen Versorgung ermöglichen, damit in einem „Entwicklungsgespräch“ nach spätestens 
einem Jahr die Frage der Tätigkeit nach der Facharztprüfung besprochen und vorbereitet 
werden kann. Feedback, fachliche Anleitung und die Möglichkeit zur Klärung von Fragen ist 
darüber hinaus individuell, d.h. abhängig vom Bedarf und der Eigeninitiative.  
 

 Bieten Sie innerbetriebliche Fortbildungen, Freistellungen / Unterstützung für außerbe-
triebliche Schulungen und/oder Möglichkeiten Hospitationen in anderen Praxen / Fach-
bereichen an? 

Ja, Rotation intern/ extern möglich. Alles im Rahmen Sinnvolle wird ermöglicht. 
 
3. Sonstiges / weitere Aspekte / Besonderheiten 

 
Die Region der gewünschten Praxistätigkeit kann angegeben werden. Dort wird durch den 
Praxisinhaber zeitnah eine Praxis übernommen und nach den Standards der Hauptpraxis in 
Wüllen organisiert. Der AIW kann dort dann seine Weiterbildung beenden und die Praxis wei-
terführen: In Anstellung zeitweilig und später in eigener Selbstständigkeit. 
 

mailto:kwwl@rub.de

